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20. Dezember 2024 Nummer 51– 52

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

18. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

traditionell möchte ich Ihnen in der letzten Ausgabe des Rödertal-Anzei-
gers in diesem Jahr eine friedliche und besinnliche Weihnacht wünschen. 
Ich möchte diese Zeilen aber auch nutzen, um das Jahr Revue passieren 
zu lassen. Es hat sich in Großröhrsdorf doch Einiges getan im abgelaufe-
nen Jahr, auf das wir alle zusammen zurecht stolz sein können.  

Höhepunkt des Jahres 2024 war unser Festwochenende anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums zur Verleihung des Stadtrechts in unserer Stadt. 
Unzählige haupt- und ehrenamtliche Helfer haben diese Tage zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden lassen. An dieser Stelle möchte ich mich 
ganz herzlich für die große Unterstützung bei allen Beteiligten bedanken. 
Ein Akteur war unser Gewerbeverein, welcher federführend in mühevoller 
Arbeit und mit Hilfe einer Vielzahl von Spendern den neuen Spielplatz an 
der Walther-Rathenau-Str. errichtete. Ein Platz, um den uns sicher ganz 
viele andere Kommunen beneiden und der auch Maßstäbe setzt. Seitens 
der Stadt wurden 350.000 € investiert. Über 100.000 € an Spenden hat 
der Gewerbeverein zusätzlich eingeworben. Ich glaube, das Ihre Steuern 
und Spenden an dieser Stelle sehr gut investiertes Geld in unsere Kinder 
sind. Ganz herzlichen Dank dafür.

Im Ortsteil Bretnig wurde eine seit längerer Zeit gesperrte Brücke erneuert. 
Leider gab es für diese dringend notwendige Baumaßnahme keine Förder-
mittel, sodass wir mit städtischen Steuermitteln die alte Brücke abreißen 
und neu errichten mussten. 

Im Ortsteil Hauswalde befinden wir uns in der Schlussphase der Sanierung 
des Objektes Krohnenbergstraße 4. Dieses Gebäude wird, wenn es fertig-
gestellt ist, das Zentrum dieses Ortsteiles mit Flächen für soziale Belange, 
Vereine, den Jugendclub, den Ortschaftsrat sowie einer Arztpraxis und 
zwei Wohnungen - all das natürlich modern und bis in die Wohnungen im 
2. Obergeschoss barrierefrei. Wir werden unter Einsatz von Fördermitteln 
insgesamt ca. 1.600.000 € investiert haben.

In dieser Woche noch haben wir nach einer europaweiten und damit lang-
wierigen Ausschreibungsphase die Planungsleistung für den Ersatzneubau 
einer 2-Feld-Sporthalle neben dem Rödertalstadion im Stadtrat vergeben. 
Ich hoffe, dass wir zu Beginn des kommenden Jahres den feierlichen Spa-
tenstich begehen können. 

Ich könnte noch viele weitere kleine und große Maßnahmen aufzählen, wie 
zum Beispiel Investitionen in ein neues Löschfahrzeug der Feuerwehr, in 
die Zuwegung und den Parkplatz am Friedhof Hauswalde und in die neue 
Solaranlage auf der Grundschule in Bretnig sowie die Einweihung des Er-
weiterungsbaus des Gymnasiums. Das würde allerdings den hier gesetzten 
Rahmen sprengen. 

Ich möchte an dieser Stelle aber auch ganz bewusst klar machen, dass 
die aktuelle Wirtschaftskrise uns vor sehr große Herausforderungen stellt 
und unser Augenmerk auf die Umsetzung der konkret geplanten Projekte 
lenkt. Einen darüber hinausgehenden Spielraum haben wir aktuell nicht, 
zumal unsere Steuereinnahmen massiv sinken, aber im Gegenzug die Kos-
ten erheblich steigen. Wir werden daher, um unsere Handlungsfähigkeit zu 
erhalten, abgewogene aber spürbare Sparmaßnahmen umsetzen müssen. 
Diese sind notwendig, da wir nur ausgeben können, was uns durch Steuer-
einnahmen und Gebühren zur Verfügung steht. 

Um dieses alles zu ermöglichen, braucht es starke Mitstreiter. Diese habe 
ich vor allem in meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dem Stadtrat 
und allen ehrenamtlich Tätigen. 

Großröhrsdorf ist lebendig. Das sieht man auch bei den für viele schon 
selbstverständlichen Dingen, die aber bei genauerer Betrachtungsweise 
eben nicht so „selbstverständlich“ sind, da sie von ganz viel persönlichem 
Engagement und Ehrenamt getragen werden. Unsere Sportvereine funktio-
nieren hervorragend, wir feiern die Bretniger Kirmes oder den Weihnachts-
markt, die Senioren treffen sich zu einer großen Weihnachtsfeier und vie-
les andere zeugt von einer lebendigen Stadt. Das soll auch in Zukunft so 
bleiben!

Ich möchte mich ganz herzlich beim Stadtrat Großröhrsdorf bedanken, der 
in besonderer Weise parteiübergreifend ausgezeichnete und vor allem fai-
re Arbeit leistet. Im Ehrenamt machen sich diese Bürger Gedanken über 
die Entwicklung unserer Stadt, treffen wichtige, grundlegende und oftmals 
schwere Entscheidungen, die nicht immer auf Gegenliebe stoßen, aber 
notwendig und abgewogen sind. Sie sind für mich gute Ratgeber. Dafür 
meinen herzlichen Dank. Danke auch an meine Kolleginnen und Kollegen 
in der Stadtverwaltung für das Geleistete. 

Mein herzlicher Dank gilt natürlich auch allen anderen ehrenamtlich Tätigen 
in unserer Stadt, die mit ihrem Zutun in vielen Bereichen, sei es beispiels-
weise in der Feuerwehr, in den Sportvereinen oder durch die Organisation 
und Durchführung von unterschiedlichsten Veranstaltungen, unser Leben 
besser und froher machen. Eine Aufzählung ist nahezu unmöglich, da man 
sie als Rückgrat unserer Gesellschaft in fast allen Lebensbereichen findet. 

Verbunden mit meinem Dank wünsche ich Ihnen auch im Namen des Stadt-
rates, der Ortsvorsteher und Ortschaftsräte, meiner Mitarbeiter in der Ver-
waltung und der nachgeordneten Einrichtungen von ganzem Herzen ein 
frohes Weihnachtsfest und für das Jahr 2025 vor allem Gesundheit und 
Zufriedenheit. 

Ihr Stefan Schneider
Bürgermeister

Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters
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Rückblick
Großröhrsdorf
in Bildern

20242024

Zum Jahreswechsel beziehen die Kinder ihre 
neue Awo-Kita „Bummiland“.

Ilse Boden (5.v.l.), Dieter Ansorge (3.v.l.) und Hans-
Jürgen Knoth (7.v.l.) werden zum Neujahrsempfang 
für ihr ehrenamtliches Engagement geehrt.

Anlässlich ihrer Werkserweiterung empfängt 
die Southwall Europe GmbH den sächsischen 
Minis terpräsidenten.

Medaillenregen für die SG Großröhrsdorf beim 
Hochsprungmeeting in Bischofswerda

Zu Beginn des Jahres besuchen die Sternensin-
ger das Rathaus.

Der Spielmannszug Kleinröhrsdorf gehört zu 
den Preisträgern des Jugendengagementprei-
ses 2023.

Ehrung von Kamerad Dietmar Heymann für 
60 Jahre treue Dienste im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung der Stadtteilfeuerwehr 
Bretnig-Hauswalde

Die Kinder der Kita „Regenbogenland“ freuen 
sich über einen neuen Spielplatz.

Zur Jahreshauptversammlung der Stadtteil-
feuerwehr Großröhrsdorf erfolgen zahlreiche 
Auszeichnungen und Beförderungen, u.a. Peter 
Ansorge zum Hauptbrandmeister.

Mittlerweile sind 25% des Kirchenschiffes 
beräumt und mehr als 100 Bigpacks mit Schutt 
befüllt. (Foto: Johannes Hartmann)

Dr. Simona Winckler übergibt Praxis an Nachfol-
gerin Maureen Pirschel.



Rödertal-Anzeiger Nr. 51–52 vom 20.12.2024- 3 -

2024
Auch zur Jahreshauptversammlung der Stadt-
teilfeuerwehr Kleinröhrsdorf wurden Kameraden 
für langjährige Zugehörigkeit ausgezeichnet.

Im Rahmen eines Textilprojekttages informieren 
sich die 7. Klassen der Oberschule, wie aus 
Fäd en Bänder gefertigt werden.

Der Angelverein Rödertal-Großröhrsdorf e.V. 
wird 40 Jahre.

Gottfried Brückner verstirbt am 14. März im 
Alter von 85 Jahren. Er war 40 Jahre im Kir-
chenvorstand und betreute die umfangreiche 
Sanierung der Stadtkirche in den Jahren 2012 
bis 2018.

Nach 28 Jahren „Geselliges Tanzen“ löst sich 
die DRK-Seniorentanzgruppe auf.

Erfolgreicher Auftakt in den Wettkampfbetrieb 
bei den Turnmädchen der TSG Bretnig-Hauswal-
de zu den Kreismeisterschaften im Geräteturnen.

Am 13. März lud die Stadt 36 Neugeborene aus dem 2. Halbjahr 2023 zum Empfang ein. (Foto: Fotostudio „Augenblick“)

Erfolgreiche Teilnahme der SG Kleinröhrsdorf 
an den Kreiseinzelmeisterschaften: zwei Kreis-
meister und ein dritter Platz

Sechs Schülerinnen und Schüler des Ferdinand-
Sauerbruch-Gymnasiums gaben beim Regional-
wettbewerb „Jugend debattiert“ ihr Bestes.

Am 09. April war der 
Spatenstich für den 
neuen Spielplatz an 
der Walther-Rathenau-
Straße.

62 Jugendliche bege-
hen im RöderSaal ihre 
Jugendweihe.
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Am 21. April wurden 14 Jugendliche aus der 
Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf 
konfirmiert. (Foto: Fotostudio „Augenblick“)

Auch in Bretnig werden fünf Jugendliche und in 
Hauswalde vier Jugendliche konfirmiert.

Über 35 Jahre leitete Randi Schöne die Stadtbiblio-
thek. Im Frühjahr reichte sie den Staffelstab für diese 
Aufgabe an Nachfolgerin Franziska Schäfer weiter.

21 Kameraden und 2 Kameradinnen aus Großröhrsdorf und der Umgebung absolvieren den Lehr-
gang „Truppmann Teil 1“ erfolgreich.

Der Verein „Einigkeit“ e.V. lädt zum Frühlings-
fest in die Festhalle ein.

135 Sportlerinnen und Sportler treffen sich zum 
Mehrkampf der Leichtathleten im Rödertalsta-
dion.

Der Kulturprojekt Rödertal e.V. stellt den Mai-
baum in Hauswalde.

Die 6. Generation übernimmt weitreichende 
Verantwortung beim Textilunternehmen Fried-
rich Wilhelm Kunath GmbH.

Überwältigende 3.110 Euro Spenden kamen bei 
einem Kindersachen-Flohmarkt für die kindge-
rechte Ausstattung der zukünftigen Stadtkirche 
zusammen.

Neues Antlitz für Hausbrunnen am einstigen 
Hartmanns Gasthof

Am Pfingstwochenende startet das Massenei-Bad 
in die Saison 2024.Der Leselöwe 2024 ist Alfred Günther.

Zahlreiche Spenden machen es möglich, die 
160 Jahre alte Traditionsfahne des TSG Bretnig-
Hauswalde e.V. zu erneuern.
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HC Rödertal sichert sich Vizemeisterschaft.

Großröhrsdorf wählt am 09.06. neben dem Eu-
ropäischen Parlament und dem Kreistag auch 
die neuen Vertreter im Stadt- und Ortschaftsrat.

Die C-Junioren des SC 1911 e.V. werden Kreissieger.

Der diesjährige Gartentag unter dem Motto 
„Din er with one“ des Landeskirchlichen Ge-
meinschaft e.V. fand am 9. Juni statt.

Christian Bittner und Hans-Jürgen Heinrich er-
halten die Ehrennadel in Bronze des Keglerver-
bandes Sachsen.

Die SG Großröhrsdorf holt zur Kreisspartakiade im 
Tischtennis gleich 9 Medaillen.

Die SG Kleinröhrsdorf feiert 45 Jahre Kegel-
bahn und 60 Jahre Wettkampfkegeln mit einem 
Sommerfest.

Zum 125jährigen Jubiläum präsentiert das Hei-
matmuseum eine Sonderausstellung „Neues 
von den Knöpfen“

Eine Sonderausstellung im Technischen Museum ver-
deutlicht anhand von Fotos und Fragmenten der ab-
gebrannten Stadtkirche das Ausmaß des Schadens.

Schuleingang für 63 Mädchen und Jungen in der 
Praßerschule. In der Grundschule Bretnig beginnt 
für 25 Schulanfänger ein neuer Lebensabschnitt.

„100 Jahre Stadtrecht & 115 Jahre Rathaus“ begeht 
Großröhrsdorf mit einem großen Stadtfest über drei Tage.

Drei Bühnen laden während des Stadtfestes zum 
Tanzen und Mitsingen ein.
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… eine Blaulichtmeile

… eine Oldtimermeile

… ein Street-Art-Festival und noch viel mehr.

Das Ost-Fußball-Traditionsteam tritt gegen eine 
Auswahl des SC 1911 e.V. an.

… die Riesenwasserrutsche Gageslide

… das 20. Entenrennen

Wer von den 400 Flaschen Jubiläumsbier eine 
kaufen wollte, musste sich beeilen.

Zum 27. Mal fand mit dem Hofschwof das klas-
sische Gemeindefest der Evang.-Luth. Kirchge-
meinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf statt.
(c) Fotos: Tom Stenker

… eine Kindersachenbörse

… eine historische Handwerkerstraße

Zum Jubiläum erhält die Stadt eine Jubiläums-
fahne.

Der neue Spielplatz an der Walther-Rathenau-
Straße wird zum Stadtjubiläum eröffnet.

Dank dem Engagement vieler gibt es zahlreiche Attraktionen zum Stadtfest, wie …

Im September hieß der Bürgermeister 36 Neugeborene mit einem Geschenk in unserer Stadt will-
kommen. (Foto: Fotostudio „Augenblick“)

Der Revolution-Train informiert Jugendliche 
über die Folgen von Drogenkonsum.
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Das Duo Solveig Richter und Bettina Gilge be-
legt Platz 9 bei der Deutschen Senioren Mann-
schaft im Beachvolleyball.

50 regionale Unternehmen präsentieren sich 
zum Tag der Ausbildung.

Die Ortsteile Hauswalde und Bretnig belegen den 
vierten Platz im Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“.

In der Ausstellung während der Kirmes präsen-
tieren sich 29 Vereine und Organisationen aus 
dem Rödertal.

Unter dem Motto „Zwischen Kuh, Schwein und 
Huhn gibt es immer was zu tun“ feiert die AWO-
Kita Bummiland ein Familienfest.

SoccerArena komplettiert Spielplatz an der 
Walt her-Rathenau-Straße.

Seit Oktober 2023 saniert die Stadt die einstige 
Schule am Krohnenberg im Ortsteil Hauswalde.

Auch in diesem Jahr wurde die Bretniger Kir-
mes viel besucht.

400 Tonnen Schlamm und Pflanzen holen die 
Mitarbeiter des Technischen Dienstes aus der 
Röder und dem Hauswalder Bach heraus.

Wellensittiche und Kanarienvögel locken zur 
Ziergeflügel- und Exotenschau zahlreiche Besu-
cher in die Festhalle.

12 Firmen aus dem Rödertal öffnen ihre Türen 
zur 2. Spätschicht der Unternehmen.

Vereinsfest am 15.09.2024 beim Spielmanns-
zug Kleinröhrsdorf

Sechs Medaillen holt der Tischtennisnachwuchs 
bei der Kreismeisterschaft.

Steffen Jacob als Bürgermeister Max Übel und 
Bernd Kunadt mit dem Leierkasten zur Kirmes.

Abfischen der Buschmühle mit neuem Besu-
cherrekord.
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Ein Fußgängerüberweg an der Stolpener Straße 
ermöglicht nun die sichere Überquerung.

Das Technische Museum der Bandweberei prä-
sentiert sein Video „Nachts im Museum“.

Zur Erinnerung und Gedenken an die Kriegs-
toten und Opfer der Gewaltbereitschaft und 
Gewaltherrschaft wurden zum Volkstrauertag 
Kränze niedergelegt.

Zum Adventsfest in der Bretniger Hofescheune 
können die Kinder Pfefferkuchen verzieren.

Im Rahmen der Rassegeflügelausstellung wird Hart-
mut Walther für 50 Jahre Mitgliedschaft und für 40 
Jahre Vereinsvorsitz zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

Der Erweiterungsbau des Ferdinand-Sauer-
bruch-Gymnasiums wird übergeben.

Für viele Züchter, aber auch für Kaninchenlieb-
haber gehört die Rödertalschau der Rasseka-
ninchen zu den Höhepunkten im Jahr.

Der Nikolaus mit seinen Wichteln besucht am 
2. Adventswochenende den Großröhrsdorfer 
Weihnachtsmarkt.

Das Heimatmuseum zeigt seine Sonderausstel-
lung „Die schönste Kaufmannsläden“.

„Erzähl mir vom Frieden“ – Gedenken zur 
Reichspogromnacht am 09.11.2024.

Am 16.11.2024 feiert der Gospelchor sein 
30jähriges Bestehen.

Zum Infoabend am 25.11.2024 wird das Anfor-
derungsprofil für die neue Stadtkirche vorge-
stellt.

Es weihnachtet sehr bei der Seniorenfeier im 
Rödertal.

Die Gewinner des Kinder-Weihnachtsrätsels mit 
dem Nikolaus.
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20.12.–24.12. Frau Dr. Obitz, Weixdorf 0351/8806235

24.12.–27.12. Herr DVM Jakob, Radeberg 03528/447457 o. 01718147753

27.12.–1.1.25 Frau DVM Tomeit, Wallroda 035200/24135

ACHTUNG ab 01.01.2025:
Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
E-Mail linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist % 035952.3830
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz 03578 - 3520

21.12. Apot. am Forst Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32 03578-318020

22.12. Löwen-Apo. Königsbrück, Markt 9 035795-42338

23.12. Lessing-Apo. Kamenz, Macherstr. 18 03578-307740

24.12. Stadt-Apo. Kamenz, Markt 15 03578-304130

25.12. Apo. im EKZ Königsbrück, Weißbacher Str. 28 035795-28664

26.12. Löwen-Apo. Radeberg, Badstr. 17 03528-442228

27.12. Elefanten Apo. Altstadt Radeberg, Röderstr. 1 03528-447811

28.12. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstr. 95a 03528-442770

29.12. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstr. 4 03528-445835

30.12. Marien-Apo. Elstra, Parkgasse 2 035793-830

31.12. Elefanten Apo. Großröhrsdorf, Mühlstr. 1 035952-58915

01.01. Ost-Apo. Kamenz, Oststr. 45 03578-301266

02.01. St.-Seb.-Apo. Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5 035796-97311
 Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
03.01. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathen.-Str. 3 035952-33031

04.01. Hirsch-Apo. Ottend.-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236

05.01. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstr. 14 035200-256-0

05.01. Ahorn-Apo. Schwepnitz, Schulstr. 2 035797-73796

06.01. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336

07.01. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3 035955-45268

08.01. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2 035205-59915

09.01. Apo. am Forst Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32 03578-318020

10.01. Stadt-Apo. Kamenz, Markt 15 03578-304130

11.01. Stadt-Apo. Kamenz, Markt 15 03578-304130

12.01. Löwen-Apo. Königsbrück, Markt 9 035795-42338

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten TagesApothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft

8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!
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21.12. 9–11 Dr. Thomas Hoch 03578/7883810 
  Macherstr. 59, 01917 Kamenz

22.12. 9–11 Ulrich Just 035793/5279 
  Am Markt 16, 01920 Elstra

23.12. 9–11 Dr. Susanne Enghardt 03528/4874400 
  Robert-Blum-Weg 6, 01454 Radeberg

24.12. 9–11 Dr. Anja Marzinek 03528/443800 
  An der Knorpelschänke 1, 01454 Wachau

25.12. 9–11 AllDent Zahnzentrum Dresden GmbH 0351/2718670 
  Altmarkt 10 a-d, 01067 Dresden

26.12. 9–11 Holger Schulze 035795/47438 
  Dresdner Str. 2, 01936 Königsbrück

27.12. 9–11 Dr. Falk Pfanne 035955/45577 
  Pulsnitzer Straße 19, 01920 Steina

28.12. 9–11 Harald Hein 03578/315874 
  Alte Schulstr. 16, 01917 Kamenz/OT Biehla

29.12. 9–11 Dr. Michael Hentschel 035205/74571 
  Radeburger Str. 9, 01458 Ottendorf-Okrilla

30.12. 9–11 Dr. Simone Schneider 035952/34114 
  Weststr. 3, 01900 Großröhrsdorf

31.12. 9–11 ZAP Henack 03528/442376 
  Heidestr. 156, 01454 Radeberg

1.1.25 9–11 Zahnärzte Stille MVZ GmbH 035205/54134 
  Dresdner Str. 25, 01458 Ottendorf-Okrilla

2.1.25 9–11 Dr. Marcus Leineweber 035955/45233 
  Schulstr. 12, 01896 Ohorn

3.1.25 9–11 Sophie Jakubetz 035793/5628 
  Parkgasse 2, 01920 Elstra

4.1.25 9–11 Dr. Simone Schneider 035952/34114 
  Weststr. 3, 01900 Großröhrsdorf

5.1.25 9–11 Constanze Kretschmer 03578/301603 
  Haydnstr. 12, 01917 Kamenz

Dies ist die letzte Ausgabe
des Rödertal-Anzeigers im Jahr 2024.

Weiter geht es im neuen Jahr mit der Ausgabe 02/2025 
am 10.01.2025

(Redaktionsschluss: 03.01.2025).
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Bekanntmachung Bekanntmachung

Amtliche Bekanntmachung
gemäß § 44 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) über Vorarbeiten 
zum Vorhaben „Streumen – Suchraum Gemeinde Großenhain – 
Suchraum Gemeinden Moritzburg/Radeburg/Stadtbezirk Klotz-

sche – Schmölln“ (NEP Nr. 625) der 50Hertz Transmission GmbH

A. Vorhaben

Die 50Hertz Transmission GmbH (im Folgenden „50Hertz“) plant als 
verantwortlicher Übertragungsnetzbetreiber die Netzanbindung des 
Dresdner Nordens an das 380-kV-Höchstspannungsnetz. Das Projekt 
ist im bestätigten Netzentwicklungsplan Strom 2037/2045, Version 
2023, unter P625 „Streumen –Gemeinde Großenhain –Gemeinden Mo-
ritzburg/Radeburg/ Stadtbezirk Klotzsche – Schmölln“ aufgeführt. Im 
Rahmen dieses Vorhabens plant 50Hertz unter anderem den Neubau 
einer 380-kV-Freileitung zwischen dem Umspannwerk Schmölln und 
Dresden.
Die Maßnahmen dienen zum einen der Anbindung der Industrieansied-
lungen im Norden von Dresden wie ESMC, Infineon oder Bosch, zum 
anderen stellen sie die Versorgungssicherheit für private Haushalte und 
Gewerbe in Ostsachsen sicher.
Die neu zu planende 380-kV-Freileitung orientiert sich im Verlauf an 
der bestehenden 110-kV-Freileitung der SachsenNetze GmbH in diesem 
Gebiet. Aus diesem Grund liegt bereits ein Raumordnungsverzicht vor. 
Das Vorhaben befindet sich im Moment in der Vorbereitung des Antra-
ges auf Planfeststellung. Weitere Informationen zum Projekt können Sie 
der Projektwebsite entnehmen unter: https://www.50hertz.com/EOL/ 

B. Kartierungen

Eine Voraussetzung für eine bestmögliche Planung der neuen Freilei-
tung sind umweltfachliche Kartierungen. Erste Kartierungen fanden be-
reits im Jahr 2024 statt, die nun angekündigten Kartierungen dienen als 
Ergänzung bereits erhobener Daten. Hierbei wird sich ein Eindruck vor 
Ort verschafft, um ein ökologisches Profil zu erstellen. Damit kann die 
Planung frühzeitig auf die Gegebenheiten vor Ort abgestimmt und die 
umweltfachlichen Auswirkungen bewerten werden. 
Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens plant 50Hertz im Vorhaben-
bereich eine Kartierung von Pflanzen- und Tierarten vorzunehmen. Die 
genannten Vorarbeiten stellen keinerlei Vorentscheidung für das ge-
plante Vorhaben dar. Sie dienen lediglich der fachgerechten Erstellung 
der Antragsunterlagen.
Die Kartierzeiträume richten sich dabei nach den Lebenszyklen der 
Flora und Fauna und können daher sowohl nachts als auch tagsüber 
Erfassungen erfordern. Art und Umfang der Kartierungen sind abhängig 
von der jeweiligen Art bzw. Artengruppe und können in Form von Be-
gehungen und Sichtbeobachtungen, aber auch durch das kleinflächige 
Ausbringen von Material, bspw. künstliche Verstecke, das mit Kontakt-
informationen versehen ist, erfolgen. Für die Kartierungen ist es erfor-
derlich, land- oder forstwirtschaftlich genutzte, private und öffentliche 
Wege und Grundstücke zu betreten und/oder zu befahren. In der Regel 
werden die Erfassungen zu Fuß durchgeführt und dauern zwischen 15 
Minuten bis zu mehreren Stunden pro Tag. 
Die Kartierungen finden nach aktuellem Stand in der Zeit von Januar 
2025 bis März 2026 statt und werden durch folgendes Unternehmen 
vorgenommen: 

•	 Myotis	 –	 Büro	 für	 Landschaftsökologie,	 Magdeburger	 Straße	 23,	
06112 Halle (Saale)

Das Unternehmen ist von 50Hertz beauftragt. Es ist angewiesen, das 
Recht zum Betreten von Grundstücken äußerst schonend auszuüben. 
Sollten durch diese Vorarbeiten unmittelbar Vermögensnachteile (z.B. 
Flurschäden) entstehen, werden diese entschädigt.

C. Gesetzesgrundlage

Die Berechtigung zur Durchführung der Kartierungen ergibt sich aus 
§ 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG), wo-
nach notwendige Vorarbeiten zu dulden sind. Eigentümer*innen, 
Pächter*innen und sonstige Nutzungsberechtigte werden hiermit gem. 
§ 44 Absatz 2 EnWG mit einer ortsüblichen Bekanntmachung über die 
Kartierungen informiert.

Die Kartierungen werden in kleinen Teilbereichen der Gemeinden Wa-
chau, Großröhrsdorf, Arnsdorf, Großharthau, Frankenthal, Rammenau, 
Bischofswerda und Schmölln-Putzkau im Landkreis Bautzen sowie in 
der Stadt Dresden vorgenommen. 

D. Ansprechpartner*innen für Ihre Fragen

Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. Bitte 
wenden Sie sich hierzu an die Fachprojektleitung Genehmigung Pascal 
Lönneker, Tel.: 030 5150 6237, E-Mail: pascal.loenneker@50hertz.com 
oder an die Projektsprecherin Lisa Wollny, Tel.: 030 5150 4991, E-Mail: 
lisa-marie.wollny@50hertz.com.

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der 

Haushaltssatzung der Stadt Großröhrsdorf 2025

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Großröhrsdorf für das 
Haushaltsjahr 2025 mit dem Haushaltsplan und den Anlagen wird ge-
mäß § 76 Abs. 1 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Zeit von 

Montag, 06.01.2025 bis Dienstag, 14.01.2025

in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Finanzverwaltung, Rathausplatz 
1, 01900 Großröhrsdorf zu den ortsüblichen Geschäftszeiten einschließ-
lich Mittwoch, dem 8.01.2025 von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, öffentlich 
ausgelegt.

Einwohner und Abgabepflichtige der Stadt Großröhrsdorf haben vom 
Beginn der Auslegung für die Dauer von 14 Arbeitstagen die Möglich-
keit, Einwendungen gegen den Entwurf erheben. Diese Frist endet mit 
Ablauf des 23.01.2025 (Donnerstag).

Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Finanzverwaltung

Stadtnachrichten

Beschlüsse der 03. öffentlichen Sitzung
des Verwaltungsausschusses

am 10. Dezember 2024

– Beschluss VA-002.03/24
 Kauf der Flurstücke 523, 530, 545/1, 545/2, 545/3, 546 und 556, 

Gemarkung Bretnig

– Beschluss VA-003.03/24
 Vermietung von Werbeträgern an Fußgängerleiteinrichtungen

Änderung Terminvergaben im Einwohnermeldeamt 
ab 01.01.2025

Das Einwohnermeldeamt möchte Sie hiermit informieren, dass auf-
grund des hohen Besucheraufkommens in den Nachmittagsstunden ab 
01.01.2025 folgende Änderungen in Kraft treten:
Während der Sprechzeiten können Sie täglich (außer Mittwoch) ohne 
Termin ihr Anliegen vortragen.
Dienstags und donnerstags ist in der Zeit zwischen 15.00 Uhr und 18.00 
Uhr zwingend ein Termin zu vereinbaren. In dieser Zeit werden aus-
schließlich Anliegen von Personen mit Termin bearbeitet. 
Jeden 1. Dienstag im Monat können Sie bis 18.00 Uhr ohne Termin 
vorsprechen.
Zur besseren zeitlichen Planung bitten wir bei Terminvereinbarung ihr 
Anliegen möglichst genau zu beschreiben und die Personenzahl mit-
zuteilen (z.B. Bei Anmeldung mehrerer Personen oder Anzahl der zu 
beantragenden Dokumente).
Zur Terminvergabe wenden Sie sich bitte an die Information Frau Thom 
035952/283-0 oder treten Sie direkt mit dem Einwohnermeldeamt in 
Verbindung. Gerne können Sie uns auch eine Mail schreiben mit Anga-
be ihrer Telefonnummer und wir rufen Sie zurück.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile Bretnig und Hauswalde,
geht es Ihnen auch so? Jedes Jahr im Herbst nehme ich mir fest vor, 
dass es in diesem Jahr in den Wochen vor Weihnachten ruhiger und be-
sinnlicher zugehen soll. Und wie in jedem Jahr drängen sich spätestens 
ab der letzten Novemberwoche die Termine und es gibt noch so vieles 
zu tun und zu erledigen, bevor die Feiertage beginnen. 
Spätestens jetzt frage ich mich, worin besteht eigentlich der Sinn von 
Weihnachten? Gibt es Wichtigeres als viele Stunden durch die Läden 
zu hetzen, um Geschenke zu finden? Wäre es nicht schön, sich darauf 
zu besinnen, wie wichtig die Zeit sein sollte, die wir einander schenken?
Die Antwort fand ich in dem Zitat von Roswitha Bloch!
Sich Zeit für einen anderen Menschen zu nehmen, das haben in diesem 
Jahr sehr viele Menschen in Bretnig und Hauswalde getan! 
Es gibt Menschen, die haben sich Zeit genommen, um Seniorennach-
mittage zu organisieren. Andere haben sich Zeit genommen, um Ideen 
für den Dorfwettbewerb miteinander zu besprechen und den Rundgang 
vorzubereiten. Wieder andere haben sich Zeit genommen, um die Bret-
niger Kirmes, den Winterzauber in der Hofescheune und andere Feste 
zu organisieren, damit dort Menschen miteinander feiern und gemein-
same Zeit verbringen können. Sehr viele Menschen nehmen sich an je-
dem Abend im Advent Zeit und laden Freunde, Nachbarn, Bekannte und 
Fremde zu sich ein, um bei Gesprächen und Leckereien Zeit miteinan-
der zu verbringen. Sie füllen so den Advent der Begegnung mit Leben. 

Stadtnachrichten Stadtnachrichten
Zusammenfassung 

Montag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr ohne Termin

Dienstag 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr ohne Termin,
 ab 15.00 Uhr nur noch mit Termin

Donnerstag  08.30 Uhr bis 15.00 Uhr ohne Termin,
 ab 15.00 Uhr nur noch mit Termin

Freitag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr ohne Termin

1. Dienstag im Monat von 08.30 Uhr bis 18.00 Uhr ohne Termin
(12.00 Uhr bis 13.00 Uhr geschlossen)

07.01., 04.02., 04.03., 01.04., 06.05., 03.06., 01.07., 05.08., 02.09., 
07.10., 04.11., 02.12.2025

Bitte beachten Sie dennoch die Öffnungszeiten des Rathauses.

Ihr Einwohnermeldeamt

„Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen anderen 
Menschen nehmen, das Kostbarste ist, was wir schenken können, haben
 wir den Sinn der Weihnacht verstanden.“ Roswitha Bloch

Die Außenstelle der Stadtverwaltung 
im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9

bleibt voraussichtlich bis Ende März 2025 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen direkt an das Rathaus,

Tel. 035952 / 2830.

Viele Bürgerinnen und Bürger engagieren sich für das Gemeinwohl, 
nehmen sich also Zeit für andere Menschen und haben den Sinn der 
Weihnacht quasi während des ganzen Jahres gelebt! Das ist nicht 
selbstverständlich, sondern etwas ganz Besonderes. Dafür möchte ich 
Ihnen an dieser Stelle herzlichst danken! 
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern noch eine schöne Advents-
zeit und wundervolle weihnachtliche Momente gemeinsam mit Ihren Fa-
milien und Freunden. Nutzen Sie die freien Stunden zum Durchatmen 
und kommen Sie gesund in das neue Jahr!

Ihr Ortsvorsteher Reinhard Marz

SAFE THE DATE: Am 31. Januar 2025 wird für den Bereich Bretnig-
Hauswalde eine Einwohnerversammlung stattfinden. Darin wir es u.a. 
um Informationen zum Bau der geplanten Hochspannungsleitung und 
um die Zukunft der Außenstelle der Stadtverwaltung im ehemaligen 
Gemeindeamt in Bretnig gehen. Weitere Einzelheiten und eine entspre-
chende Einladung werden Sie im Januar im Rödertal-Anzeiger finden.

Es weihnachtet sehr bei der Seniorenfeier im Rödertal

Am 4. Dezember war es wieder so weit, der Bürgermeister Stefan 
Schneider und die Stadtverwaltung luden zur jährlichen Seniorenweih-
nachtsfeier in die Festhalle am Rödertalstadion ein. Rund 160 Seniorin-
nen und Senioren hatten sich bereits im Vorfeld dazu angemeldet, wel-
ches eine Rekord-Teilnehmerzahl versprach und für die Organisatoren 
eine kleine Herausforderung darstellte. 

Letztendlich fand jeder einen Platz, um bei Stollen, Kaffee, Plätzchen, 
Kerzenschein und einem bunten Programm, die vorweihnachtliche Stim-
mung zu genießen. Liebevoll hatten dafür die Kolleginnen der Stadtver-
waltung die Tische mit Zweigen, Räucherhäuschen, Kerzen, Servietten 
und Keksen weihnachtlich dekoriert. 

Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister, in der er für die Gäste 
kurz das aktuelle Jahr Revue passieren ließ und einen Ausblick für das 
Jahr 2025 gab, genossen alle das vorweihnachtliche Unterhaltungspro-
gramm von Bernd Kunadt. Mit bekannten Hits wie dem „Schneewalzer“ 
oder „O Du Fröhliche“ brachte er alle zum Schunkeln und Mitsingen. 
Seine Musik und auch die vorgetragenen Gedichte versetzten die Zuhö-
rer in besinnliche Stimmung.
Es war wieder einmal ein wunderschöner, gemütlicher Nachmittag.
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Danach hatte aber auch der Bürgermeister eine große Überraschung 
für seine jungen Gäste, denn er überreichte ihnen einen Scheck in 
Höhe von 300,00 €. Diese sagenhafte Summe konnte beim Verkauf des 
traditionellen Riesenstollens zum Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 
eingenommen werden. Wie in jedem Jahr geht der Erlös an eine Kinder-
einrichtung in der Stadt. Dieses Jahr erhielt die Ev. Kindertagesstätte 
„Agnesheim“ den Betrag, welche mit einem musikalischen Auftritt zum 
Weihnachtsmarkt alle Zuhörer in Weihnachtsstimmung versetzte.
An dieser Stelle noch einmal einen herzlichen Dank an die Stollen-
bäcker Leunert, Eiscafé Kaufer, Eismanufaktor Eisold und Bäcker Herr-
mann aus Großröhrsdorf und seinen Ortsteilen sowie dem Ottendorfer 
Mühlenbäcker und Bäcker Phillip aus Seeligstadt. Dank ihren großzügi-
gen Spenden erreichte der Riesenstollen in diesem Jahr eine sagenhaf-
te Länge von 4,00 m. Ein großer Dank geht auch an die Stollenverkäufe-
rinnen Heidrun Helaß und Heike West, die den Stollen in Rekordzeit an 
Frau bzw. Mann brachten. Nur durch dieses Engagement kam der hohe 
Betrag zusammen, über den sich nun die Kinder der Kita „Agnesheim“ 
freuen dürfen.

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten  85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 

Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

N ac h ru f
Wir trauern um Kamerad

Brandinspektor

Dietmar heymann
Er verstarb am 7.12.2024 nach schwerer Krankheit

im Alter von 77 Jahren.
Dietmar Heymann war seit dem 1.Juli 1963

Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde. 
32 Jahre lang führte er als Wehrleiter mit großer fachlicher 

Kompetenz und verdienstvoll die Wehr aktiv an.
Im März 2005 wechselte er in die Alters- und Ehrenabtei-

lung, die er seit 2010 12 Jahre lang ehrenvoll leitete.
Unaufhörlich nahm er mit großem Interesse

am Feuerwehrgeschehen unserer Wehr teil. Die Pflege
der Kameradschaft lag ihm immer besonders am Herzen.
Wir sind ihm dankbar und werden sein Andenken stets in 

Ehren halten.

Im stillen Gedenken.
Die Kameradinnen und Kameraden

der Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde,
Stadtteilwehrleiter Marcel Oehme,

Bürgermeister Stefan Schneider,
Ortsvorsteher Reinhard Marz,

Stadt- und Ortschaftsrat
sowie die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

der Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Da geht die Sonne auf:
die Grundschule in Bretnig erhält eine PV-Anlage

Mithilfe einer 100 %igen Förderung nach dem Gesetz über kommunales 
Energie- und Klimabudget, welche der Landkreis verwaltet, war es der 
Stadt Großröhrsdorf möglich, eine Photovoltaik-Anlage auf der Grund-
schule in Bretnig zu errichten. Unter der Federführung des Großröhrs-
dorfer Wirtschaftsförderers, André Riffel konnten 36 Solarplatten plus 
Speichermodul im Wert von 23.643,60 € durch die Firma Sachsen-
Energie auf dem Schuldach errichtet werden. Rund 16.000 kWh Solar-
strom pro Jahr soll diese Anlage erzeugen. 80% davon nutzt die Grund-
schule, hauptsächlich für Stromversorgung und Lüftungsanlage, selbst. 
Die überschüssige Energie wird eingespeist. Laut Hochrechnung des 
Anbieters spart die Grundschule damit rund 4.000 € Energiekosten 
im Jahr und tut gleichzeitig der Umwelt noch etwas Gutes. Denn rund 
6.700 kg CO²-Ausstoss werden weniger gegenüber der Nutzung des 
Stromes aus der Steckdose erzeugt. Eine Erweiterung der Anlage ist 
jederzeit möglich.

Musikalischer Weihnachtsgruß

Am Freitag, den 13. Dezember rasselte, trappelte und schnatterte es 
im Rathaus. Die Kinder und Erzieher der Ev. Kindertagesstätte „Agnes-
heim“ überraschten Bürgermeister Stefan Schneider und die Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung mit ihrem Besuch. Weihnachtliche Stimmung 
verbreiteten die Knirpse mit Liedern wie „In der Weihnachtsbäckerei“ 
sowie Gedichten und überbrachten damit die besten Wünsche für die 
Weihnachtszeit und das Jahr 2025. Als kleines Dankeschön für diese 
tolle Überraschung verteilte der Bürgermeister Süßes an die jungen Mu-
sikanten.
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Öffnungszeiten
des Rathauses

zwischen den Feiertagen

Montag, den 23.12.2024 08:30 – 12:00 Uhr
Montag, den 30.12.2024 08:30 – 12:00 Uhr

Ab dem 02.01.2025 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten für 
Sie da.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein frohes 
Fest.

Ihre Stadtverwaltung

Feuerwehr Großröhrsdorf

Liebe Kameradinnen und Kameraden der Stadtfeuerwehr,
als Stadtwehrleitung möchten wir Euch herzlich für Eure herausragende 
Arbeit und Euren unermüdlichen Einsatz im Jahr 2024 danken. Eure 
Professionalität, Euer Mut und Eure Opferbereitschaft haben dazu bei-
getragen, dass wir wieder Menschen, die in einer Notlage waren, retten 
und Schaden von unserer Stadt abwenden konnten.
Besonders möchten wir auch Eure Teilnahme und Eure Unterstützung 
bei der Blaulichtmeile zum Stadtfest hervorheben. Durch Euer Engage-
ment habt ihr maßgeblich dazu beigetragen, dass die Veranstaltung ein 
positives und gelungenes Ereignis war.
Euer Einsatz für unsere Stadt mit Ihren Ortsteilen Kleinröhrsdorf und 
Bretnig-Hauswalde mit ihren Bewohnerinnen und Bewohner ist bewun-
dernswert. Ihr seid ein starkes Team, was Großes leisten kann. 

Wir wünschen Euch und Euren Familien frohe Weihnachten sowie ei-
nen guten Rutsch und eine erholsame Zeit. Möge das neue Jahr voller 
Glück, Gesundheit und Erfolg sein.

Vielen Dank für Euer Vertrauen und wir wünschen uns weiterhin eine 
gute Zusammenarbeit mit Euch.

Stadtwehrleitung
Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Großröhrsdorf und 
Ihren Ortsteilen,
im Namen der Kameradinnen und Kameraden der Stadtfeuerwehr 
möchten wir Ihnen frohe Weihnachten und besinnliche Feiertage wün-
schen. Möge diese Zeit voller Liebe, Freude, Harmonie und mit vielen 
schönen Momenten verzaubert sein.
Wir möchten uns auch bei Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrau-
en bedanken. Ihre Wertschätzung motiviert uns jeden Tag aufs Neue, 
unser Bestes zu geben und in Notlagen zu helfen. Auch im neuen Jahr 
werden wir mit vollem Einsatz und Engagement für Ihre Sicherheit sor-
gen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe Festtage, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und alles Gute für die Zukunft.

Mit herzlichen Grüßen
die Kameradinnen und Kameraden der Stadtfeuerwehr

Heimatmuseum Großröhrsdorf
Sonderausstellung

„Die schönsten Kaufmannsläden“ im Heimatmuseum

Eine ganz besondere Ausstellung erwartet in diesem Jahr alle kleinen 
und großen Gäste im Großröhrsdorfer Heimatmuseum. In Zusammenar-
beit mit der Eigentümerin des Lichtenberger Puppenmuseums Gudrun 
Schöne stellt der Heimatverein Großröhrsdorf e.V. „Die schönsten Kauf-
mannsläden“ im Umgebindehaus aus. In Rückbesinnung an die eigene 
Kindheit ist die Sonderausstellung mit einer Auswahl unterschiedlicher 
Modelle an Kaufmannsläden aus dem letzten Jahrhundert bestückt. Zu-
sätzlich versehen mit entsprechender Ausstattung werden die einzelnen 
Exponate zu kleinen Einkaufswelten. Im Januar und Februar öffnet das 
Heimatmuseum jeweils am 1. und 3. Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
für alle Liebhaber der Miniatur-Läden die Türen. Auch außerhalb dieser 
Zeiten sind Führungen für Gruppen ab 5 Personen möglich. Wir bitten 
dazu um telefonische Anmeldung unter 0172 / 5289752.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

Praßerschule Großröhrsdorf

Die neue Schulleiterin
der Grundschule Großröhrsdorf stellt sich vor

Liebe Großröhrsdorferinnen und Großröhrsdorfer, 
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern, 
Liebe Besucher der Stadt,

seit dem 1. August 2024 bin ich Schulleiterin der Grundschule Groß-
röhrsdorf. 
Begonnen hat meine Zeit hier mit dem Schuleingang am 3. August im 
Rödersaal. Meine 1. Schuleingangsrede an solch einem wahrhaft schö-
nen Ort zu halten, war etwas ganz Besonderes. In den darauffolgenden 
Wochen wurden meine Fähigkeiten als Schulleiterin aufgrund zahlrei-
cher Krankheitsfälle auf Herz und Nieren geprüft. Kurze Zeit später 
auch die stellvertretende Schulleiterin. Bis zum heutigen Tag bin ich in 
der Schulleitung fast alleine tätig. Dennoch fühle ich mich nach knapp 
4 Monaten in meiner Rolle als Schulleiterin der Grundschule Großröhrs-
dorf angekommen und kann mich Ihnen endlich vorstellen.
Meinen Namen kennen Sie mit Sicherheit: Ich heiße Nicole Dostal.
Geboren wurde ich 1986 in Dresden. Meine Schulzeit begann 1992 
in der 60. Grundschule Dresden – Bühlau und endete mit dem Ab-
itur 2004 am Joseph-Haydn-Gymnasium in Dresden-Strießen. Bereits in 
der Grundschulzeit lernte ich das Klavierspielen, das bis heute meine 
große Leidenschaft ist. Etwas später interessierte ich mich auch für 
den Kampfsport, speziell Taekwondo, Allkampf und Ju-jutsu. Neben 
meiner eigenen professionellen Musik- und Sporttätigkeit war ich Trai-
nerin sowie Klavierlehrerin für Kinder und Jugendliche. Schon immer 
begeisterte es mich, Kindern etwas zu erklären, sie zu motivieren und 
diese leuchtenden Augen zu sehen, wenn sie etwas verstanden haben. 
Deshalb stellte sich frühzeitig meine Berufswahl heraus: Grundschul-
lehrerin. 

Wir wünschen unseren Gästen, den vielen Helfern und Förderern ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2025.

Heimatverein Großröhrsdorf e.V.
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Stadtnachrichten

Ehejubiläum

Am 30. Dezember feiert das Ehepaar
Alles

  Gute!

Gertrud Helga und Rolf Henning Nikolaus Amberg

das besondere Jubiläum
der Diamantenen Hochzeit

Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter
der Stadtverwaltung wünschen dem Jubelpaar

alles erdenklich Gute und weiterhin persönliches Wohlergehen.

Senioren-Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Frau Gisela Haufe    am 01.01.2025   zum 85. Geburtstag

Der Stadtrat, der Bürgermeister und die Mitarbeiter
der Stadtverwaltung wünschen der Jubilarin

alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.

2004 ging es dafür an die 
Universität Bayreuth, wo ich 
bis 2008 das Lehramt für 
Grundschule in den Fächern 
Mathematik, Deutsch, Mu-
sik und Biologie studierte. Im 
Anschluss daran absolvier-
te ich mein Referendariat in 
der Stadt Nürnberg, in der 
ich danach noch 1 Jahr tätig 
war. Von da an schlug mein 
Herz nicht nur für die Schule, 
sondern auch für das Reisen, 
denn im Laufe der Jahre habe 
ich Menschen verschiedener 
Nationen kennengelernt. 

Aus diesem Grund brach ich 2011 zu meinem größten Abenteuer auf: 
Mexiko. Insgesamt verbrachte ich 6 Jahre in Guadalajara, die mit ca. 8 
Millionen Einwohnern die zweitgrößte Stadt Mexikos ist. Dort unterrich-
tete ich an der „Exzellenten Deutschen Auslandsschule Guadalajara“ 
Schüler der 1. bis 6. Klasse. Außerdem war ich Klassenlehrerin der 
1. und 2. Klassen sowie Fachkonferenzleiterin des Faches Biologie/ 
Sachunterricht. Neben der beruflichen Weiterentwicklung vertiefte ich 
meine Kenntnisse im Englischen und erlernte die Sprache Spanisch. 
Ebenso konnte ich in dieser Zeit viel über die mexikanische Kultur, das 
Essen, das Land und die Leute herausfinden. 2017 hieß es dann leider 
Abschied nehmen. 
Um in Deutschland wieder Fuß zu fassen, zog ich in die Hauptstadt Ber-
lin. In den 4 Jahren als Lehrerin in Berlin war ich Klassenlehrerin, Fach-
konferenzleiterin für Mathematik und kommissarische stellvertretende 
Schulleiterin. Dieses Amt bereitete mir so viel Freude, dass ich mich 
für die Qualifizierung zur Konrektorin anmeldete. Leider kam Corona 
dazwischen und die Ausbildung wurde abgesagt. 
Dafür veränderte sich mein Leben in privater Hinsicht: 2021 bin ich 
nach Wolfsburg gezogen und Mama geworden. 
Doch Sachsen rief nach mir und so geschah´ es, dass ich 2024 in die 
Heimat übersiedelte. 20 Jahre sind vergangen, seitdem ich weggezo-
gen bin. 20 Jahre, in denen ich als Mensch und als Lehrerin vielfältige 
Erfahrungen sammeln durfte, die meine Visionen für die Grundschule 
Großröhrsdorf stark beeinflussen. 
Gemeinsam mit allen, die an der Schule beteiligt sind, möchte ich Inno-
vationen voranbringen, Schule als Ganzes aufbauen, Teamarbeit stär-
ken und Unterricht weiterentwickeln. Ich freue mich auf viele Jahre der 
fruchtbaren Zusammenarbeit.

Liebe Leserinnen und Leser, nun wissen Sie etwas mehr über die neue 
Schulleiterin der Grundschule Großröhrsdorf.
Für die restliche Zeit des Jahres 2024 wünsche ich Ihnen Gesundheit, 
Ruhe, Freude an den kleinen Dingen und natürlich einen fleißigen Weih-
nachtsmann! Rutschen Sie gut in das Jahr 2025!

Mit weihnachtlichen Grüßen verbleibt
Ihre Nicole Dostal
Schulleiterin der Grundschule Großröhrsdorf

Vereine und Verbände

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 28.12.24 - Gegen die fette Gans

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste sind herzlich am Sonnabend, dem 28.12.24, um 9:00 Uhr zu ei-
ner Winterwanderung in die Umgebung von Großröhrsdorf eingeladen. 
Wir treffen uns auf dem Parkplatz am Bahnhof in Großröhrsdorf. Von 
dort aus laufen wir in Richtung Pulsnitz kreuzen den Langen Flügel und 
gelangen durch die Hufe nach Ohorn. Hier wollen wir ca. 12:00 Uhr 
unser Mittagessen einnehmen. Die Rückkehr erfolgt über den Kurzen 
Flügel, sodass wir gegen 15:00 Uhr wieder in Großröhrsdorf sind. Die 
Wegstrecke beträgt ca. 14 km und ist relativ leicht zu bewältigen. Bei 
schneereicher Witterung wird die Wanderung verkürzt. Die Anmeldung 
zur Teilnahme und die Auswahl des Essens bitte bis Donnerstag, den 
26.12.24, um 18:00 Uhr online auf www.wanderverein-online.de oder tel. 
unter AB 035952 48999 vornehmen. Der Wanderleiter hofft auf eine 
rege Beteiligung und schönes Winterwetter.

Holger Poitzsch

Kulturprojekt Rödertal e.V.

Rückblick auf ein gelungenes Nikolausfest

Das Nikolausfest in Bretnig-Hauswalde ist für unseren jungen Verein 
etwas ganz Besonderes. Hier kommen alle Generationen zum Lachen, 
Feiern, und Verweilen zusammen. Besonders haben wir uns über die 
großartige Zusammenarbeit mit dem Jugendclub Hauswalde und der 
FFW Bretnig-Hauswalde gefreut. Ohne das ehrenamtliche Engagement 
und die Unterstützung von Mitgliedern sowie den Kameraden wäre die-
ses Fest-Wochenende nicht verwirklicht worden. Allein ist man stark, 
gemeinsam unschlagbar. HoHo… hier ging ein großer Nikolauswunsch 
auf. Vielen lieben Dank dafür. 
Viele Besucher erlebten atemberaubende Tage. Am Samstag feierten 
wir Hütten Beats XXL mit Anstandslos & Durchgeknallt. Die Fans kamen 
nicht nur aus dem näheren Umfeld, sondern auch aus Sachsen-Anhalt, 
Brandenburg, Thüringen, Bayern und feierten die DJs aus der Ober-
lausitz. Einen unvergesslichen Party-Abend konnten die Gäste aus nah 
und fern genießen. 
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Märchenhaft und idyllisch erlebten dann zahlreiche Besucher am Ersten 
Advent die Tanz- und Theaterwerkstatt Pulsnitz, Blaskapelle Projekt In-
trada, Linda Wippich und die Musikschule Fröhlich. Krankheitsbedingt 
mussten leider Frohlila und Dr. Dudeck ihr Kommen kurzfristig absagen, 
ein Ausweichtermin soll aber auf jeden Fall folgen. 
Der Nikolaus hatte in diesem Jahr auch wieder alle Hände voll zu tun 
und musste aufgrund der 150 Kindergeschenke mit dem Feuerwehrauto 
angefahren kommen. Die Kinder haben sich über die vielen großen und 
kleineren Geschenke sehr erfreut. In der Hofe-Scheune wurde nicht nur 
getanzt und gesungen, es wurden auch gemeinsam mit dem Kinder- & 
Jugendverein Aktiv for Kids e.V. aus Bischofswerda eifrig Wunschzettel 
geschrieben, Pfefferkuchen bemalt und Geschenke gebastelt.
Weiterhin sprechen wir ein Dankeschön an die Stadtverwaltung Groß-
röhrsdorf aus. Ohne die sehr gute Kooperation mit dem Technischen 
Dienst wäre das Fest nicht realisierbar gewesen. 

Das Jahr neigt sich nun dem Ende zu, nicht nur das Nikolausfest war für 
uns ein Highlight. Wir bedanken uns auch bei allen Besuchern zu den 
zahlreichen Events in diesem Jahr! Ob zum Stadtfest in Großröhrsdorf, 
beim Maifest in Hauswalde oder zu unserem Familientag im Massenei-
Bad: Diese Höhepunkte begleiteten uns das gesamte Jahr über. 
Nur durch das uneigennützige Anpacken der mittlerweile 22 Vereinsmit-
glieder wurden alle unsere Kulturprojekte zu einem Erfolg. Mit Stolz kön-
nen wir sagen, wir konnten verdammt viel bewegen! Ob Bäume pflanzen 
auf der Pappelallee in Bretnig oder die Gestaltung des Bolzplatzes in 
Hauswalde - wir hatten Ideen und haben diese auch umgesetzt! 

Gern können Sie sich als neues Mitglied in unserem Verein aktiv ein-
bringen oder uns als Show- oder Unterhaltungskünstler unterstützen. 
Email: kultur@projekt-roedertal.de
Wir sind und bleiben Gestalter, die unsere Region schöner machen wol-
len. Mit einer Spende unterstützen Sie unsere Arbeit. 
Spendenkonto: Volksbank Bautzen-Dresden IBAN DE 22 8509 0000 
38999 41003 Verwendungszweck: Heimatliebe 

Auch im neuen Jahr haben wir einiges vor! Wir möchten Sie zu den 
kommenden Höhepunkten bereits heute einladen. 

März: Heimatabend mit Oberlausitz Vortrag Prof. Dr. Dudeck in Bret-
nig-Hauswalde 

März: Kindertheater mit Frohlila in Bretnig-Hauswalde 
29.5. Familientag in Großröhrsdorf 
16.8. Sommer Open Air in Bretnig-Hauswalde 
29.11. Hüttenbeats XXL Bretnig-Hauswalde 
30.11. Nikolausfest in Bretnig-Hauswalde 

Advent – die schöne Zeit – 
Glocken klingen weit und breit,

Kerzenlicht in jedem Heim – 
Frieden soll auf Erden sein! 

In diesem Sinn wünscht das Kulturprojekt Rödertal e.V. allen Einwoh-
nern der Stadt Großröhrsdorf, Besuchern, Sponsoren, Helfern usw. be-
sinnliche & wohlwollende Stunden in der Weihnachtszeit, natürlich auch 
Motivation, Freude und Gesundheit im neuen Jahr. 

Präsident, Ringo Gornig
www.projekt-roedertal.de

Desweiteren erreicht dem Stellwerk e.V. Radeberg eine Geldspende 
in Höhe von 400€, um die Kinder im neuen Jahr in den Saurierpark 
Kleinwelka einzuladen. Dem Hospiz in Bischofswerda werden 300€ ge-
spendet.

Auch alle Wunscherfüllerzettel an unserem aufgestellten Weihnachts-
baum sind vergriffen - hier konnte man Kindern, die in verschiedenen 
Einrichtungen untergebracht sind, individuelle Weihnachtswünsche er-
füllen. Ebenfalls wurden in Kooperation mit dem Hort der Praßerschule 
Wunschsterne an einen Baum gehangen, der im Foyer des Horts stand. 
In dem Rahmen wurde eine Geldsumme von mehr als 500€ gesammelt. 
Hier konnte man definitiv Kinderaugen zum Leuchten bringen.
Das zeigt, wie wichtig es ist, aufeinander zuzugehen und sich sozial zu 
engagieren. Unsere nächsten Projekte sind weiterhin der Spielplatz, das 
Bambiniturnier des SC 1911 als Sponsor sowie unzählige Wünsche von 
verschiedensten Einrichtungen aus dem Dynamoland.

Dynamo Fanclub Großröhrsdorf

Der Dynamo Fanclub Großröhrsdorf bedankt sich bei all seinen Gä-
sten, die verschiedene Dinge am Stand des Weihnachtsmarktes erwor-
ben haben. Durch euch alle war es möglich, dem Gewerbeverein einen 
Spendenscheck in Höhe von 500€ zu überreichen, welcher in den 
Spielplatzbau fließt.
Außerdem konnten der Treberhilfe Dresden acht neue Schlafsäcke für 
Obdachlose übergeben werden, die auf dem sozialen Weihnachtsmarkt 
Dresden abgegeben wurden.

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Im Namen des Vorstandes wünsche ich unseren Mitgliedern und allen 
Einwohnern von Kleinröhrsdorf ein frohes und friedvolles Weihnachts-
fest sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025.  Ein Dankeschön 
all denen, welche die Vorhaben des Vereins auch in diesem Jahr wie-
derum auf unterschiedliche Art und Weise unterstützt haben.

Dr. Conrad Flössel
Vorsitzender

Wohin mit dem Weihnachtsbaum nach den Feiertagen?

Der Förderverein Kleinröhrsdorf e. V. lädt Kleinröhrs-
dorfer und Gäste am Sonnabend, den 11. Januar 
2025, ab 16:00 Uhr, auf die Festwiese am Pavillon 
zum Weihnachtsbaumverbrennen ein.
Zur Stärkung werden Kinderpunsch, Glühwein, Grog 
und Bier sowie Bratwurst und Wiener Würstchen an-
geboten. Bei Witterungsverhältnissen, die kein Ver-
brennen der Bäume erlauben, werden diese trotz-

dem entgegengenommen. Für das leibliche Wohl ist trotzdem gesorgt.
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tig klären und Giacomo konnte aus kurzer Distanz den Ball in die Ma-
schen hauen. Danach entwickelte sich dann ein recht einseitiges Spiel. 
Bis zur 30. Minute hatten die Gastgeber noch zahlreiche Möglichkeiten 
das Ergebnis zu erhöhen, scheiterten aber am Torwart oder dem eige-
nen Unvermögen. Zwischen der 30. und 40. Spielminute fielen die Gast-
geber wieder in alte Verhaltensmuster zurück, man meckerte auf sich 
und den Schiri, und dadurch kamen die Gäste besser ins Spiel ohne 
jedoch einen gefährlichen Abschluss zu haben. In der Halbzeit wurde 
nochmal auf die eigenen Fähigkeiten eingegangen, es wurde taktisch 
etwas umgestellt und die mangelnde Chancenverwertung wurde klar 
angesprochen. In Hälfte zwei kamen die Gäste entschlossener aus der 
Kabine und Großröhrsdorf riss etwas der Faden. Die teilweise schlech-
ten Schiedsrichterentscheidungen auf beiden Seiten führten zu einer 
gewissen Unruhe im Spiel. Die Gäste nutzten die Unruhe besser aus 
und erspielten sich nun ihrerseits klare Chancen. Eine Teufelsparade 
von Benny und eine Rettung auf der Linie von Giacomo verhinderten 
den Ausgleich. In der 70. Spielminute dann gelang den Gastgebern mal 
wieder ein guter Pass in die Spitze und Hannes Karsch war nicht zu 
halten. Er schob den Ball schön ins lange Eck zum 2:0. In den letzten 
Minuten rannten die Gäste nun wie verrückt an, ohne jedoch was Zähl-
bares zu erzielen. Unsere Mannschaft verteidigte clever und so war der 
Jubel über die 3 Punkte nach dem Schlusspfiff unüberhörbar. Mit dem 
Gefühl des Sieges gegen einen starken Gegner kann man nun die an-
stehende Hallenspielzeit genießen. Weiter geht es am 08.03.2025. Dann 
empfangen wir die Jungs aus der Zwieback Metropole zum Heimspiel. 
Bis dahin Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.
Für den SC 1911 Großröhrsdorf SüdWest-Lausitz B- Jugend spielten: im 
Tor Benny; Max, Hannes G., Benno, Ben, Levin, Maximilian, Giacomo, 
Eric, Leonard, Patrick, Rico, Joel, Hannes K., Jonas, Theo, Friedrich

(Bericht: André Gehricke)

F-Jugend beim ersten Hallenturnier

Am letzten Samstag bestritt unsere F-Jugend ihr erstes Hallenturnier 
bei den Sportfreunden aus Bischofswerda. Die Aufregung war natür-
lich groß. Fast ausschließlich mit dem jüngeren Jahrgang vertreten, hol-
ten unsere Kicker den 6. Platz. In der Vorrunde traf man in den ersten 
beiden Spielen auf deutlich körperlich überlegene Gegner. Das dritte 
Vorrundenspiel konnten wir mit 1:0 für uns entscheiden. Das Spiel im 
kleinen Finale endete 1:1. Das folgende 7m-Schießen brachte uns das 
Spiel um Platz 5. Dieses Spiel endete torlos. Ein weiteres 7m-Schießen 
stand an und 2 gut geschossene Bälle konnten vom Keeper gehalten 
werden, welcher sich auch die Auszeichnung des besten Torhüters mit 
nach Hause nehmen konnte. Mitgenommen haben wir für uns wieder 
jede Menge Erfahrung, denn auch der Umgang mit Niederlagen und 
verschossenen 7m muss gelernt werden. Am 21.12. stehen 2 weitere 
Turniere für unsere kleinen Rödertalkicker auf dem Plan.

(Bericht: Nadine Winkler) 

Zu einer guten Mannschaft gehört nicht nur trainieren und Spiele zu 
bestreiten, sondern auch gemeinsame Zeit zu verbringen. Unsere Weih-
nachtsfeier begann mit einem traditionellen Training von Kindern und El-

SC 1911 e.V. – Fußball

Weihnachtsgruß des SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Die mehr als 300 Mitglieder des SC 1911 Großröhrsdorf blicken auf ein 
erfolgreiches Jahr 2024 zurück.
In allen Altersklassen sind die Fußballer im Spielbetrieb, darunter pflegt 
der Verein seit Jahren eine gedeihliche Kooperation mit dem TSV 1920 
Pulsnitz. Erfreulich war auch, dass das Schiedsrichter-Soll erfüllt wurde 
und wiederum mehrere Übungsleiter und Vereinsmitarbeiter qualifiziert 
werden konnten. 
Auch die Schachspieler haben ihren Anteil an der guten Entwicklung 
des Vereins beigetragen und sind weiterhin mit drei Mannschaften im 
Wettkampfbetrieb aktiv.
Ein Höhepunkt in der Vereinsarbeit war zweifellos die Beteiligung am 
Stadtfest zum 100-jährigen Jubiläum. Hierzu gastierte – wie schon vor 
einem Jahr beim Benefizspiel zugunsten der Kirchgemeinde – das Ost-
fußball-Traditionsteam im Rödertal-Stadion. Große Wertschätzung er-
fuhr unser Verein auch durch den Besuch des Vizepräsidenten des DFB 
und Präsidenten des Sächsischen Fußball-Verbandes, Hermann Wink-
ler, der sich beim Vereinsdialog über die Arbeit unserer Mitglieder und 
Serviceangebote des Verbandes informierte. Dazu sind wir dankbar, seit 
einigen Wochen einen neuen VW-Bus betreiben zu können, der uns für 
Auswärtsspiele und die Fahrten zu Turnieren zur Verfügung steht.
Für das neue Jahr haben die Planungen längst begonnen. Neben der 
zuverlässigen Absicherung des Spielbetriebes und der Qualifizierung 
unserer Mitglieder stehen mit der Durchführung der Hallenturniere und 
der weiteren Verbesserung der Infrastruktur die nächsten Projekte auf 
dem Programm.
Das Präsidium des SC 1911 Großröhrsdorf dankt allen Sponsoren und 
Partnern, der Stadt Großröhrsdorf sowie den Eltern und ehrenamtlichen 
Helfern für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und Unterstützung im 
abgelaufenen Jahr.
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest sowie einen guten 
Start in ein gesundes neues Jahr.
Gemeinsam mit allen Beteiligten freuen wir uns auf ein weiteres erfolg-
reiches Miteinander.

B2-Junioren – mit Heimsieg in die Winterpause

SC 1911 Großröhrsdorf SüdWest-Lausitz vs. SV Oberland Spree
2:0 (1:0)

Am dritten Spieltag der Meisterrunde hatten die Gastgeber nach zwei 
Wochen ohne Spiel ihren ersten Auftritt. Mit dem Gegner erwischte man 
gleich den Staffelsieger der anderen Staffel. Zudem reisten die Gäste 
mit breiter Brust an, denn letzte Woche hatte man zu Hause gegen Zei-
ßig gewinnen können.
Das Spiel hatte noch nicht richtig begonnen, da zappelte der Ball das 
erste Mal im Netz der Gäste. Nach einer Ecke konnten diese nicht rich-
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HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertal unterliegt bei starkem Aufsteiger
vom Bergischen HC

Spielbericht Bergischer HC – HC Rödertal  32:29 (19:12)

Eine schwere Auswärtsaufgabe stand für die Bienen beim Bergischen 
HC an. Nach dem gewonnenen Spitzenspiel vor einer Woche gegen 
Berlin, traf man nun gleich im nächsten Duell um die vorderen Plätze 
auf den viertplatzierten der Tabelle. Dabei ist der Bergische HC auch 
kein gewöhnlicher Austeiger, denn das Team hat duch einige zweitli-
gaerfahrene Neuzugänge ein ziemlich neues und sehr starkes Gesicht 
bekommen. 
„Dafür bedarf es einer ähnlich starken Defensiv-Leistung wie beim Spit-
zenspiel am letzten Samstag“, hatte es noch im Vorbericht gestanden 
und genau das war dann auch das Problem in der ersten Spielhälfte.
Im Anschluss war es bis zum Abpfiff eine ausgeglichene Begegnung 
beider Mannschaften. Die Bienen kämpften weiter um jeden Ball, aber 
auch die Damen vom Bergischen HC zeigten, dass sie nicht umsonst 
so gut in der Tabelle stehen. Am Ende konnten sie ihre Heimserie durch 
den 32:29 Erfolg weiter ausbauen und bleiben zu Hause ungeschlagen.

tern, welches in verschie-
denen Disziplinen die Kin-
der für sich entscheiden 
konnten. Anschließend 
saßen wir bei einem tollen 
Buffet, welches liebevoll 
von den Eltern vorbereitet 
wurde, zusammen. Als uns 
dann der Weihnachtsmann 
besuchte und auch noch 
Geschenke in seinem 
Sack hatte, war die Freude 
natürlich noch größer. Das 
Trainerteam bedankt sich 
bei allen Eltern und Unter-
stützern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und 
wünscht allen eine schöne 
Weihnachtszeit.

(Bericht: Nadine Winkler)

Jahresabschluss der B2 SC 1911 Großröhrsdorf SüdWest-Lausitz 

Nach einer äußerst er-
folgreichen Vorrunde (un-
geschlagen und 2. Platz) 
sowie dem Erreichen 
des Kreispokal Halbfi-
nals trafen wir uns kurz 
vor Weihnachten zu einer 
gemeinsamen Jahresab-
schluss- Feier. Wir durften 
dafür den Dart Raum des 
TSV 1865 Ohorn kosten-
los nutzen. Bei bisschen 
Musik (nichts Weihnachtli-
ches), Pizza und Dartspie-
len genossen alle Jungs 

und Trainer die gemeinsame Zeit abseits des Sportplatzes. Ein kurzes 
Resümee und ein Blick auf zukünftige Herausforderungen gehören da 
natürlich mit dazu. 

Wir wünschen allen unseren Unterstützern, Eltern und Fans eine schöne 
Weihnachtszeit und freuen uns wieder auf zahlreiche Unterstützung im 
neuen Jahr.  A.G. 

Abteilung Fußball (AE)

Kirchliche Nachrichten
22. Dezember – Vierter Sonntag im Advent
Großröhrsdorf: 09:30 Uhr Adventsliedersingen-Gottesdienst
  mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 10:00 Uhr  Gottesdienst

24. Dezember – Heiliger Abend
Großröhrsdorf:  10:00 Uhr „Kinderweihnacht“ für Eltern mit Kindern
  im Alter von 0 bis zu 5 Jahren
  im Kirchgemeindehaus
 15:30 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel
  im RöderSaal
 17:30 Uhr  Christvesper mit der Kantorei
  im RöderSaal
 21:00–23:00 Uhr
  Offener Gemeindesaal im Pfarrhof zur
  stillen Andacht mit Lesungen und Musik
Kleinröhrsdorf:  15:30 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel
  und Prädikantin Bianca Sippel
 17:30 Uhr  Christvesper mit Chor und Prädikantin
  Bianca Sippel
 22:00 Uhr  Christvesper mit dem Krippenspiel
  der Jungen Gemeinde
Rammenau: 14:30 Uhr Christvesper mit dem Krippenspiel
  „Der hinkende Hauptmann“ mit
  Konfirmanden und Christenlehrekindern
 22:00 Uhr Christnacht
Bretnig: 16:00 Uhr Christvesper mit dem Singspiel
  „Wir sind die Kinder von Bethlehem“
  mit dem Kinderchor der Kirchgemeinde
  und Unterstützern
Hauswalde: 17:30 Uhr Christvesper mit dem Krippenspiel
  „Brief aus Bethehem“
  mit der Jungen Gemeinde

25. Dezember – Erster Christtag
Großröhrsdorf:  09:30 Uhr  Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
  mit Pfarrer Tobias Schwarzenberg,
  Rammenau
Hauswalde: 10:00 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottesdienst
  mit Instrumentalisten, dem Kirchenchor
  und Pfarrer Stefan Schwarzenberg
26. Dezember – Zweiter Christtag
Großröhrdorf:  10:30 Uhr  Festgottesdienst mit der Kantorei
Kleinröhrsdorf:  09:00 Uhr  Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
Bretnig: 10:30 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottesdienst
  mit Instrumentalisten und dem Kirchen-
  chor
Rammenau: 09:00 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottesdienst
  mit weihnachtlicher Musik

Vereine und Verbände

Oliwia Kaminska, Andjela Roganovic – Fabienne Büch (10/8), Santina 
Sabatnig (5), Julia Mauksch (5), Lena Smolik (3), Anette Rakkolainen 
(2), Bo Dekker (2), Vanessa Huth (1), Alicja Pekala (1), Lea Grießer, 
Natascha Foley, Jasmin Eckart, Trainer/Betreuer: Maike Daniels, Frank 
Hein, Sven Hubald, Lynn Molenaar
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Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten
29. Dezember – Sonntag nach Weihnachten
Kleinröhrsdorf:  09:30 Uhr  Liedergottesdienst
Bretnig: 10:00 Uhr Sing-Gottesdienst mit vielen
  Weihnachtsliedern und einer Liedpredigt

31. Dezember (Silvester) – Altjahresabend
Großröhrsdorf:  17:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Kleinröhrsdorf:  16:00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  und Kindergottesdienst

1. Januar 2025 – Neujahr
Großröhrsdorf:  14:00 Uhr  Andacht zur Jahreslosung mit
  Gelegenheit zur persönlichen Segnung
Bretnig: 10:00 Uhr Gottesdienst

5. Januar
Hauswalde: 16:00 Uhr Krippenspiel-Wiederholung des Singspiels
  „Wir sind die Kinder von Bethlehem“
  mit dem Kinderchor der Kirchgemeinde
  und Unterstützern

6. Januar (Montag!) – Epiphanias
Großröhrsdorf:  18:00 Uhr  Epiphanias-Feier mit dem Krippenspiel
  der Jungen Gemeinde und dem Chor
  Subito Forte des Gymnasiums in der
  Kirche in Bretnig

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Familie Oswald und das Team vom „Gasthof zum Stern“

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir gern entgegen unter:

Tel. 03 59 52 / 3 13 04 oder 0152 09507481

Bandweberstraße 92 – 01900 Großröhrsdorf

- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei

Inh. Steffi Oswald

Unsere Öffnungszeiten zu Weihnachten
und dem Jahreswechsel

Vom 01.01.2025 bis 06.01.2025
bleibt unsere Gaststätte geschlossen. 

Montag 23.12.2024 geschlossen
Heiligabend 24.12.2024 geschlossen
1./2. Feiertag 25./26.12.2024 11.00–15.00 Uhr
  ausgebucht
Freitag 27.12.2024 11.00–14.00 Uhr
Samstag 28.12.2024 ab 17.00 Uhr geöffnet
Sonntag 29.12.2024 11.00–22.00 Uhr
Montag 30.12.2024 geschlossen
Silvester 31.12.2024 17.00–22.00 Uhr
  ausgebucht

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Allen Lesern frohe Weihnachten
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Inh. Albrecht Rentsch
● Elektroinstallationen ● Smart-Home (KNX) ● Fachhandel

VERKAUF: Mo–Fr 17–19 Uhr + Sa 9–12 Uhr

Wir möchten das Ende des Jahres nutzen, 
Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen
in unser Unternehmen zu danken –
gleichzeitig freuen wir uns auf eine weitere
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen eine erholsame
und besinnliche Weihnacht
und alles Gute für das Jahr 2025

Dammstraße 22 - 01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 5 64 96 - Mobil 01 62 - 7 54 50 33
mail@rentsch-elektro.de - www.rentsch-elektro.de

035952 

28818
8Freiheitsstraße 12, Großröhrsdorf - www.gaeblerdienstleistungen.de 

 GÄBLER
DIENSTLEISTUNGEN 

umfangreiche Hilfe zur Entlastung Ihres Alltags 
mit und ohne Pflegegrad  

Einzelauftrag, 14-tägige oder wöchentliche Unterstützung
Haushaltshilfe, Reinigung, Gardinen: abnehmen-waschen- 
aufhängen, Fensterreinigung, Feuchtreinigung von Teppich-
böden, Teppichen und Polstermöbeln, Einkauf/Besorgungen  
Bei Pflegegrad 1-5 können unsere Leistungen über die Pflegekasse finanziert werden.

Winterdienst - weitere Leistungen auf Anfrage 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team wünschen Ihnen 
eine besinnliche Weihnachtszeit,

viel Gesundheit und Erfolg im Jahr 2025!

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe.
Albert Schweizer

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von meinem geliebten Mann,
meinem lieben Vater, Opa und Uropa

rolf hennig
 * 14.06.1942  † 25.11.2024

In ewiger Liebe
deine Hannelore,
deine Tochter Ines,
Enkelin Gina mit Nicos,
Enkelin Lisa mit Urenkeln Bruno und Luis
sowie Freunde und Angehörige

Die Urnentrauerfeier findet in Dresden im engsten Familienkreis statt.

Mit dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles, niemals aber
die gemeinsam verbrachte Zeit. 

Elvira Loch
1959–2024

Danke sagen wir allen, die ihr im Leben Freundschaft
und Zuneigung schenkten und sich in den Tagen
des Abschieds in liebevoller Weise mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Marciano
Sohn Oliver mit Familie
Mutter Gerda und Bruder Henri

Großröhrsdorf, im Dezember 2024
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Danke!
Für das entgegengebrachte Vertrauen in diesem Jahr
möchten wir Ihnen herzlich danken.
Wir wünschen allen ein erholsames und glückliches
Weihnachtsfest ud für das Jahr 2025 alles Gute.

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da!

Ich bedanke mich für
das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünsche Ihnen
frohe Weihnachten, besinnliche 

Festtage sowie einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

✩

✩
✩

✩

✩

Fordern Sie unseren Reisekatalog 2025 an!
24.01. + 25.01.25 Grüne Woche Berlin mit Busfahrt und Eintritt       59€

27.04.–02.05.25    Istrien & Slowenien – Urlaubsparadies an der Adria    857 €         
18.05.–22.05.25    Weingegend Elsass und Schwarzwald, Colmar – Straßburg  729 €
02.06.–06.06.25    Polnische Ostseeküste –Danzig,  Oberländer Kanal  865 €
22.06.–27.06.25    Osttiroler Berge, Almrosenblüte, Drei Zinnen, Großglockner  798 €
31.07.–05.08.25    Dolomitengipfel Südtirol, Karersee, Dolomiten, Pustertal  796 €
13.08.–17.08.25     Inselparadies Rügen & Störtebekerfestspiele, Stralsund  730 €
22.08.–23.08.25    Erfurter DomStufen-Festspiele - 5-Sterne-Hotel – egapark   350 €
07.09.–12.09.25    Pitztal – Ötztal – Stubaital, unterwegs mit Gastwirt Markus  798 €
25.09.–29.09.25    Wien, Weinviertel & Wachau,  Heurigenabend, Stift Melk  678 € 
05.10.–10.10.25    Lago Maggiore mit Centovallibahn – Comer See  868 €
17.10.–19.10.25    Schiffsreise MS Klabautermann - Waldsiedlung Wandlitz  630 €
24.10.–26.10.25    Prag u. die Schlösser der Region, zentrales Hotel, Kuttenberg  475 €
01.11.–07.11.25    Kuren an der Polnischen Ostsee - Kolberg / Swinemünde  ab 630 €
29.11.–01.12.25    Adventsreise nach Hamburg mit Musical, Elbphilharmonie  414 €

Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH  I  Bandweberstraße 109  I  01900 Großröhrsdorf
Tel.: +49 35952 58269  I  info@jaeckel-reisen.de  I  www.jaeckel-reisen.de

Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH - 01900 Großröhrsdorf - Bandweberstraße 109
Telefon (03 59 52) 5 82 69 - Fax: 3 38 81 - www.jaeckel-reisen.de - info@jaeckel-reisen.de

Entdecken • Erleben • Genießen

12.9. Spreewaldkahnfahrt und knackige Gurken, Gurkenverkostung, Mittag 85 €
12.9. Blaufahrt (Halbtagesfahrt) - ein Meer aus Blüten mit Eintritt u. Kaffeeged. 57 €
14.9. Pferdegöpel + Bergstadt Marienberg, Mittag mit Aussicht, Führung, Kaffee 85 €
27.9. Laußnitzer Heide mit Pferdegetrappel u. Mittagessen sowie Kaffeegedeck 79 €
5.10. Bad Muskau – Besuch Polenmarkt oder Fürst-Pückler-Park ca. 8.00-13.00 35 €
9.10. /10.10. Felsenwelt Bielatal Mittagessen umgeben der Sandsteinfelsen 83 € 
25.10. Tanz in den Herbst bei Vera (CZ) mit Mittagesessen, Musik u. Kaffeegedeck 79 €
06.10. Spuren von Romy Schneider im Schloss beim Felixsee, Mittag, Kaffee  83 €
06.11.  Pumphut erwartet uns auf der Prinzenbaude zum Fischessen mit Programm 86 €
07.11. Schlachtessen im urigen Berggasthof wo uns Pumphut verzaubern wird  86 €
02.12. Spreewaldweihnacht - maritimer u. historischer Weihnachtsmarkt mit Kahnfahrt 62 €
09.12. Weihnachtsliedersingen mit dem Dresdener Kreuzchor in der Kreuzkirche  79 €
09.12.  Breslau im Weihnachtsglanz mit Stadtführung und Besuch Weihnachtsmarkt  55 €
12.12.  Weihnachtskonzert mit Rudi Giovannini in der Kirche in Burkau  75 €
31.12.  Silvesterorgelkonzert in der Dresdner Kreuzkirche  62 €
16.-19.10. Heiteres Mosel-/Rheintal m. Schifffahrt, Weinverkostung, Planwagenf. 530 €
08.-10.12. Adventszeit in Krakau – Besichtigungen, Weihnachtsmarkt  398 €

  

Wir möchten uns bei unserer werten Kundschaft
und unseren Geschäftspartnern für die Treue

sowie das entgegengebrachte VerTrauen
recht herzlich bedanKen!

Wir wünschen Ihnen ein schönes, gesegnetes
Weihnachtsfest und freuen uns auf ein Wiedersehen in 2025!

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de

Danke für Ihr Vertrauen.

Ihre Stadtdruckerei Großröhrsdorf

Wir wünschen ALLEN frohe Weihnachten,
für das neue Jahr beste Gesundheit
sowie viele ungetrübte Momente.

pi
xa

ba
y.

de
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info@steinertautomobile.de

Ich wünsche meinen Mandanten
eine gesegnete Weihnacht sowie ein gesundes,

glückliches und erfolgreiches Jahr 2025.
- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de
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Bekanntmachung Firmenübergabe
GSS Großmann – Sicherheitstechnik - Service
gegründet am 08.11.1990
Inhaber Frieder Großmann
Lutherstraße 6
01900 Großröhrsdorf

wird ab dem 01.01.2025 an

Tischlerei Ritschel - Inhaber Jens Ritschel
Hauptstraße 20b
01906 Burkau
Kontaktdaten: (035953) 29 792 Handy: (0172) 37 41 692
info@tischlerei-ritschel.de – www.tischlerei-ritschel.de

übergeben!

Großröhrsdorf, 2024-11-17
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich freue mich, dass ich Ihnen mit der Tischlerei Ritschel einen 
Nachfolger präsentieren kann, der unsere hohen Qualitätsan-
sprüche voll und ganz teilt.

Des Weiteren möchte ich mich für die langjährigen Geschäfts-
beziehungen und das entgegengebrachte Vertrauen recht 
herzlich bedanken.

Ich wünsche mir, dass dies auch auf meinen Nachfolger über-
gehen wird und bestehen kann.

Vielen Dank.

Mit herzlichen Grüßen

Frieder Großmann
GSS Großmann – Sicherheitstechnik - Service

Lutherstraße 6 - 01900 Großröhrsdorf
Tel.: (03 59 52) 4 64 31 • Fax: 3 03 13

Großmann-Sicherheitstechnik-Service

Wir sind immer da,
Wenn sie uns brauchen

Steinstraße 3 A
01900 Großröhrsdorf Malermeister: 0173 9151649
Büro: 035952 30025 Hausmeister: 0173 2943484
konrad.lauke@web.de www.lauke-roedertal.de

Firma Konrad LauKe
inh. Thomas und henry LauKe Gbr
Hausmeisterdienste + Malerfachbetrieb 






 

Wir wünschen allen Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden

eine fröhliche und gesegnete Weihnachtszeit
sowie ein gesundes, erfolgreiches

neues Jahr 2025.

KfZ-Service Michael Wagner

täglich TÜV + AU
Unfallinstandsetzung

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

wünscht Ihnen frohe Weihnachten, ein 
gesundes, glückliches neues Jahr sowie 
auch 2025 allzeit gute Fahrt mit uns!

Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Bild & Ton
Servicepartner Friedhelm Seidel AB SOFORT

zur Vorführung
im Show-Raum
B e r g s t r a ß e  3

Bergstraße 3 · 01900 Großröhrsdorf
E-Mail: buo@sp-seidel.de · www.sp-seidel.de
Tel. (03 59 52) 4 88 47 oder (01 72) 7 03 60 38

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Weihnacht
sowie alles Gute für das neue Jahr.

Auch 2025 werden wir wieder Ihr zuverlässiger
und kompetenter Fachpartner sein.

❄
❄

❅ ❄

❅
❅


